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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Merdingen

Stellenausschreibung  
zur Ableistung eines freiwilligen sozialen Jahres  

oder  
Bundesfreiwilligendienst  

in der Hermann-Brommer-Schule in Merdingen

In der Hermann-Brommer-Schule sind ab September 2020 für die Dauer eines Jahres zwei Stellen zur 
Ableistung eines freiwilligen sozialen Jahres oder im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes zu be-
setzen. Wir suchen geeignete Personen, die Freude im Umgang mit Kindern haben und sich gerne in 
einem gut funktionierenden Betreuungsteam integrieren. Die Arbeitszeiten liegen zwischen 7.00 bis 
15.00 Uhr. Neben der Betreuung und Begleitung der Kinder vor, nach und während der Unterrichtszei-
ten sind noch in geringem Umfang einfache Verwaltungstätigkeiten zu erledigen. Mit Kreativität und 
Einfühlungsvermögen können Sie den Schulalltag der Kinder bereichern und selbst Impulse geben. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Diese bitten wir bis spätestens 30. April 2020 an die Gemeinde Merdingen, Kirchgasse 2 
in 79291 Merdingen per Post oder per Mail an siebler@merdingen.de zu senden. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Hauptamtsleiter Dietmar Siebler, Tel.: 07668-909410, gerne zur Ver-
fügung. Die Stellenbesetzung wird in Kooperation und Trägerschaft mit dem Caritasverband für die 
Erzdiözese Freiburg vorgenommen. Deshalb bitten wir Sie, Ihre Bewerbung zusätzlich online unter 
www.freiwilligendienste-caritas.de einzureichen.

Vorgezogener Redaktionsschluss!!! 

In der 15. KW wird der Redaktionsschluss einen Tag vorverlegt auf 

Montag, 06. April 2020, 12.00 Uhr. 
Beiträge, die nach 12.00 Uhr eingehen, können nicht mehr veröffentlicht werden. 

Wir bitten um Beachtung!!!
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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
04.04.
Apotheke zum Roten Fingerhut
Bachenstraße 9, 79241 Ihringen
Tel. 07668 – 3 17

05.04.
Europa-Apotheke
Richard-Müller-Straße 3 C, 
79206 Breisaach, Tel. 07667 – 94 20 55

Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Notfallpraxis für Erwachsene
Medizinische Universitätsklinik
Hugstetterstraße 55 116117 

Notfallpraxis für Kinder 
St. Josefskrankenhaus, 
Sautierstraße 1 0180 6076111

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0180 3 222 555-41

Tierärztlicher 
Notfalldienst 07667 9430810

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öff nungszeiten nach 
Vereinbarung.

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Bürgerbüro
Doris Menner  9094-11
Rechnungsamt
Gordian Süßle  9094-12
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Flüchtlingsintegration
Ramona Sütterle, Lena Würger 9958410
Sprechzeiten: Montag, 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 10.00 – 11.00 Uhr

Telefax  9094-29

Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912

Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr

Katharina Mathis Stift
Leitung: Frau Buhl 9964080

„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Gertrud Reichert:  07668-250 
und Ursula Petermann:  07668-1021

Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27

Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297
Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen
Florian Frisch 07664 5051683
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169
Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: P. Gebert / R. Holzer
Dorfhelferin über 
Bürgermeisteramt Ihringen
Fr. Gündel/Fr. Ortolf  7108-14

Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Nora Vogel  07667 904899
Sprechzeiten im Rathaus Merdingen:
Jeden 4. Mittwoch im Monat von 10 - 12 Uhr
(nur mit telefonischer Voranmeldung)

Herausgeber: Bürgermeisteramt Merdingen
Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 78333 Stockach, Meßkircher Straße 45

Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771-9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Liebe Merdingerinnen und Merdinger, 

in der folgenden Tabelle haben wir Ihnen die wichtigsten Regelungen und Ausnahmen der Coronaverordnung 
und die Bußgelder bei Verstößen zusammengefasst. Bitte beachten Sie, dass es sich nur um einen Auszug mit den 
aus unserer Sicht für alle Mitbürger relevantesten Regelungen handelt. Die weiteren Vorschriften der Coronaver-
ordnung sind ebenfalls zu beachten und Verstöße werden mit Bußgeldern geahndet.  

Bei mehreren Verstößen gleichzeitig oder wiederholten Verstößen können sich die Bußgelder bis 25.000 € 
erhöhen. 

 (Stand 31.03.2020 16:00 Uhr) 
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Kommunale  
Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 
Am 02.03.2020 wurde an folgendem Mess-
punkt Geschwindigkeitsmessungen (Laser-
Lichtschranke) vom Landkreis durchgeführt, 
an welchem die Höchstgeschwindigkeit auf 
30 km/h begrenzt ist: 

Messpunkt: Langgasse 
Einsatzzeit: 17:10 - 19:15 Uhr 
Gemesse Fahrzeuge: 452 
Beanstandungen: 33 
Höchst-
geschwindigkeit:  45 
 
 

AKTUELLES

NachbarschaftshilfeCORONA 
in Merdingen 
In Kooperation der Gemeindeverwaltung 
und dem DRK Ortsverein Merdingen und 
mit Unterstützung des Bürgervereins und 
der  kath. Pfarrgemeinde wurde wegen der 
Corona-Pandemie die Nachbarschaftshil-
feCORONA ins Leben gerufen. 

Sie ist ein Angebot an alle Merdinger Bürge-
rinnen und Bürger, die wegen der Kontakt-
vermeidung, aus gesundheitlichen Gründen 
oder weil sie zur Risikogruppe (über 65 Jah-
re) gehören, Probleme haben, Ihre Grund-
versorgung selbst zu regeln. 

Unser Angebot gilt u.a. für
•	 EinkaufService für Lebensmittel und Hygi-

eneartikel des täglichen Bedarfs
•	 Besorgungen in der Apotheke
•	 Friedhof: Gräber gießen
•	 mit dem Hund Gassi gehen
•	 Sonstiges – je nach persönlichem Bedarf
 
Wenn Sie Unterstützung benötigen, melden 
Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung 
Merdingen:  

TEL.: 9094-0 (tagsüber) oder 
per Mail: gemeinde@merdingen.de 

oder sprechen Sie einfach ein DRK-
Mitglied an  
und schildern kurz Ihr Anliegen. 

Außerdem finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Merdingen ein entsprechendes 
Antragsformular. 

Der DRK-Ortsverein wird sich telefonisch mit 
Ihnen in Verbindung setzen, Ihre Wünsche 
aufnehmen und eine Person aus dem Be-
treuungsnetzwerk vermitteln, die Ihnen eh-
renamtlich und unbürokratisch weiterhilft. 
Selbstverständlich werden alle Verhaltens-
regeln zum Schutz vor Ansteckung und der 
Verbreitung des Coronavirus beachtet und 
eingehalten. 

Eingekaufte Waren werden Ihnen an der 
Haustür kontaktlos übergeben. Die Kosten  
werden vom DRK ausgelegt und können be-
quem innerhalb von 4 Wochen per Überwei-
sung bezahlt werden. 

Bitte scheuen Sie sich nicht, unsere Hilfe an-
zunehmen – wir sind in diesen schwierigen 
Zeiten gerne für Sie da!!! 

Ihre NachbarschaftshilfeCORONA 
Merdingen 

 
Die Polizei  
Baden-Württemberg warnt: 
Nachbarschaftshilfe Hilfe annehmen?
Aber sicher! 
Gerade in der aktuellen Lage fragen sich 
viele Menschen, wie sie sich sicher und ge-
schützt Hilfe, zum Beispiel für den Einkauf, 
die Abholung von Medikamenten oder den 
Hundespaziergang, organisieren können. 
Weil auch Haustürbetrüger diese Notlage 
ausnutzen könnten, empfiehlt die Polizei 
aufmerksam zu sein. 

So finden Sie Hilfe und Unterstützung:
•	 Überlegen Sie, wer für welche Hilfeleis-

tung ein vertrauensvoller Ansprechpart-
ner wäre.

•	 Wenden Sie sich zunächst an Personen, 
die Sie persönlich kennen und denen Sie 
vertrauen.

•	 Nehmen Sie organisierte Hilfe zum Bei-
spiel über die Kommunalverwaltung, 
über das DRK, die Kirchen und andere 
Hilfsorganisationen in Anspruch. Diese 
Stellen sollten den Kontakt zwischen Ih-
nen und den Helfenden koordinieren.

 
Achten Sie bei Übergabe Ihrer Einkäufe 
auf Ihre Sicherheit:
•	 Achten Sie auf eine geordnete Übergabe 

ohne persönlichen Kontakt: Besorgungen 
sollten vor der Haustür abgestellt werden.

•	 Vereinbaren Sie vorab, ob Sie den Einkauf 
im Voraus oder bei der Übergabe bezah-
len. Händigen Sie keinesfalls EC- oder Kre-
ditkarten aus.

•	 Bevor Sie Ihre Haustür beim Klingeln öff-
nen: Vergewissern Sie sich, dass es sich 
um die angekündigte Hilfe handelt. Fra-
gen Sie z.B. durch ein geöffnetes Fenster, 
durch die bei vorgelegtem Sperrriegel ge-
öffnete Tür oder durch die Gegensprech-
anlage, wer vor der Tür steht.

•	 Lassen Sie keine Unbekannten in Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung.

•	 Ziehen Sie andere Nachbarn für eine 
Übergabe hinzu, wenn Sie unsicher sind.

•	 Melden Sie verdächtige Vorfälle unver-
züglich bei der Polizei über den Notruf 
110.

 
Weitere Tipps:
•	 Nehmen Sie keine Hilfe von Fremden an, 

die sich unaufgefordert an Sie wenden.
•	 Kaufen Sie nichts an der Haustür, das gilt 

auch für Schutzkleidung und Desinfekti-
onsmittel. Seien Sie misstrauisch bei ver-
lockenden Angeboten im Internet.

•	 Sprechen Sie nicht über Ihre finanziellen 
Verhältnisse.

•	 Reagieren Sie nicht auf angebliche Not-
situationen im Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus, in denen Sie jemanden per-
sönlich oder eine Organisation finanziell 
unterstützen sollen.

 

•	 Pressemitteilung vom 24. März 2020
 
Entsorgung von mit dem 
Coronavirus (SARS-CoV-2) 
kontaminierten Abfällen aus 
privaten Haushalten 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft gibt, basierend auf den 
Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts, 
folgende Hinweise zur Entsorgung von mit 
dem Coronavirus kontaminiertem Müll von 
positiv getesteten oder unter Quarantäne 
gestellten Personen bekannt. 

Abfälle aus betroffenen privaten Haushalten 
und vergleichbaren Anfallstellen (z.B. Haus-
arztpraxen) sind über die Restmülltonne zu 
entsorgen. Um sowohl bei anderen Nutzern 
der gleichen Restmülltonne, als auch bei Drit-
ten, wie Müllwerkern, eine Gefährdung mög-
lichst auszuschließen, sollten bestimmte Vor-
sichtsmaßnahmen berücksichtigt werden: 

-  Spitze oder scharfe Gegenstände (z. B. 
Spritzen und Skalpelle) müssen in stich- 
und bruchfesten Einwegbehältnissen ge-
sammelt und fest verschlossen werden. 

-  Geringe Mengen an flüssigen Abfällen 
sind mit ausreichend saugfähigem Ma-
terial in Verbindung zu bringen, um die 
Tropffreiheit zu gewährleisten. Größere 
Mengen an flüssigen Abfällen dürfen 
nicht über die Restmülltonne entsorgt 
werden. 

-  Die kontaminierten Abfälle sind in sta-
bilen Müllsäcken zu sammeln, die nach 
Befüllung mit dem Abfall beispielsweise 
durch Verknoten fest zu verschließen sind. 

-  Die Müllsäcke sind direkt in die Abfallton-
nen oder Container zu geben und dürfen 
nicht daneben gestellt werden. Sind die 
Abfalltonnen oder Container bereits ge-
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füllt, ist eine gesicherte Lagerung bis zur 
nächsten Abholung an einem möglichst 
kühlen Ort vorzunehmen (zum Beispiel 
im Keller). 

Unter Beachtung der genannten Vorsichts-
maßnahmen sind nachfolgende Abfälle aus 
positiv getesteten oder unter Quarantäne 
gestellten privaten Haushalten und ver-
gleichbaren Anfallstellen über die Restmüll-
tonne zu entsorgen (Aufzählung nicht ab-
schließend): 

-  Wertstoffe, Verpackungen und häusliche 
Bioabfälle (beispielsweise Küchenabfälle), 

-  Materialien, die zum Abdecken von Mund 
oder Nase im Zuge der Husten- und 
Nies-Etikette verwendet wurden, 

-  Taschentücher, Aufwischtücher, 
-  Einwegwäsche und Hygieneartikel (zum 

Beispiel Windeln), 
-  Schutzkleidung 
-  Abfälle aus Desinfektionsmaßnahmen. 

Alle übrigen Haushalte entsorgen weiter 
wie bisher, um die Entsorgungskapazitäten 
in den Müllverbrennungsanlagen nicht un-
nötig zu belasten. 

Bürgerinnen und Bürger können sich bei 
konkreten Fragen zur Entsorgung an die 
Abfallwirtschaft Breisgau-Hochschwarzwald 
wenden, entweder per Mail an alb@lkbh.de 
oder telefonisch unter: 0761 2187 9707. 

•	 Pressemitteilung vom 26. März 2020
 
Kassenärztlich Vereinigung 
bestätigt der Landrätin die 
Einrichtung weiterer  
Corona-Ambulanzen  
Die Kassenärztliche Vereinigung bestätigte 
dem Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Einrichtung weiterer Corona-Ambulan-
zen. Das ist das Ergebnis eines Telefonats 
von Landrätin Dorothea Störr-Ritter mit 
dem stellvertretenden Vorstandsvorsitzen-
den der Kassenärztlichen Vereinigung Ba-
den-Württemberg, Johannes Fechner.  

So soll nach Aussage von Fechner schnellst-
möglich in der Quellenhalle in Bad Krozin-
gen-Schlatt eine Fieber-Ambulanz einge-
richtet werden. Nachdem heute (26.März) 
bereits eine solche in Titisee-Neustadt in 
Betrieb ging, sei eine weitere auch auf dem 
Gebiet der Messe Freiburg in Ergänzung 
des dortigen Abstrich-Zentrums angedacht. 
Zudem hätten sich in allen Teilregionen des 
Landkreises mehrere niedergelassene Ärzte 
bereit erklärt, eine Corona Schwerpunktpra-
xis einzurichten. Die Kassenärztliche Vereini-
gung stelle diesen Praxen die notwendige 
Schutzausrüstung bereit. 

Patienten müssen sich auf jeden Fall vor 
dem Aufsuchen einer Corona-Ambulanz un-
bedingt an ihren Hausarzt wenden. Von dort 
werden sie dann, falls erforderlich, an die 

Corona-Ambulanzen oder Schwerpunktpra-
xen verwiesen. Patienten, die ihren Hausarzt 
nicht erreichen oder die keinen Hausarzt 
haben können sich an die Telefonnummer 
116 117 wenden. Auf keinen Fall sollen die 
Patienten direkt in die Corona-Ambulanzen 
oder Abstrich-Zentren kommen.  

•	 Pressemitteilung vom 27. März 2020
 
Zusätzlichen Müll während der 
Corona-Krise vermeiden 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau Hochschwarzwald (ALB) appelliert 
an alle Bürgerinnen und Bürger, keinen zu-
sätzlichen, nicht notwendigen Müll zu pro-
duzieren. Derzeit nutzen viele Menschen die 
Zeit zu Hause, um Heim und Garten auf Vor-
dermann zu bringen. Durch die Schließung 
der Entsorgungseinrichtungen ist momen-
tan eine Anlieferung bei den Entsorgungs-
anlagen nicht mehr möglich. Das betrifft 
insbesondere die Abfälle aus Gartenarbei-
ten, diese müssen selbst zwischengelagert 
werden bis die Anlagen wieder geöffnet 
werden.  

Die ALB hat seit Samstag, 21. März 2020 die 
Recyclinghöfe, die Regionalen Abfallannah-
mezentren in Eschbach und Titisee-Neu-
stadt und die Grünschnittsammelstellen 
geschlossen, da ein Schutz vor einer mög-
lichen Ansteckung mit dem Coronavirus 
für die Bürgerinnen und Bürger sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nicht 
mehr gewährleistet werden konnte. Auch 
die Termine für die Schadstoffsammlungen 
wurden vorerst ausgesetzt.  

Aktuell muss sich die ALB wegen der Co-
ronavirus-Pandemie auf ihr Kerngeschäft 
konzentrieren: das Abholen der Müllbehäl-
ter. Der Rest-, Bio- und Papiermüll sowie der 
Sperrabfall wird bis jetzt regelmäßig durch 
die Firma Remondis abgeholt. Die Firma 
Remondis arbeitet momentan bereits un-
ter Höchstbelastung, um die Regelabfuhr 
aufrecht erhalten zu können. Die ALB bittet 
daher um Verständnis, dass keine weiteren 
Dienstleistungen angeboten werden kön-
nen. Gleiches gilt für die Müllverbrennungs-
anlage TREA Breisgau, die den Restmüll be-
handelt als auch für die Vergärungsanlage 
Reterra, die den Bioabfall behandelt. 

Selbstverständlich ist die ALB bemüht, die 
Entsorgungseinrichtungen so schnell wie 
möglich wieder zu öffnen. Dies kann aller-
dings nur dann erfolgen, wenn die Gesamt-
situation in der Region dies zulässt und wenn 
der bestmögliche Schutz der Mitarbeitenden 
und Anliefernden gewährleistet werden 
kann. Die ALB arbeitet hierfür an konkreten 
Lösungen, beispielsweise an angepassten 
Öffnungszeiten, verringerten Annahmepa-
letten oder einer Öffnung von ausgewählten 
Anlagen.Interessierte können sich selbstver-
ständlich über die Homepage unter www.
breisgau-hochschwarzwald.de oder über 
die Abfall-App über den aktuellen Stand in-
formieren. 

Corona: Hinzuverdienstgrenze 
deutlich erhöht und Saison- 
arbeit länger möglich 
Um die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme 
einer Beschäftigung nach dem Rentenein-
tritt zu erleichtern, wurde im Rahmen des 
Sozialschutz-Paketes der Bundesregierung 
die diesjährige Hinzuverdienstgrenze für 
Altersrenten von 6.300 Euro auf 44.590 Euro 
angehoben. Einkünfte bis zu dieser Höhe 
bewirken somit keine Rentenkürzung. Die 
Neuregelung gilt für alle Rentenbeziehe-
rinnen und Rentenbezieher, die noch nicht 
ihre individuelle Regelaltersgrenze erreicht 
haben. Aufpassen müssen jedoch Bezieher 
von Erwerbsminderungsrenten oder Hinter-
bliebenenrenten: Für diesen Personenkreis 
wurden die Hinzuverdienstmöglichkeiten 
nicht verändert.
 
Eine weitere Neuregelung des Sozial-
schutz-Paketes betrifft den zeitlichen Rah-
men für kurzfristige nicht berufsmäßig 
ausgeübte Beschäftigungen. Diese werden 
längstens bis 31. Oktober 2020 insbeson-
dere mit Blick auf die Saisonkräfte in der 
Landwirtschaft befristet ausgeweitet. Einer 
kurzfristigen Beschäftigung kann man nun 
maximal fünf Monate oder 115 Tage nach-
gehen, ohne dass für diese Tätigkeit Sozial-
versicherungsbeiträge anfallen. Die Höhe 
des Verdienstes spielt in der Beschäftigung 
keine Rolle. 
 
Die Beratungsstellen der Deutschen Renten-
versicherung sind in ganz Baden-Württemberg 
derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Es finden ausschließlich telefonische Beratun-
gen statt. Ratsuchende finden die entspre-
chenden Telefonnummern unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
 
 
Neues Angebot zur Corona- 
Krise: Webinarsprechstunde 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg startet neues Online-Angebot zu The-
men rund um die Corona-Krise.

•	 Neues kostenloses Online-Angebot „We-
binarsprechstunde“

•	 Erste Themen: „Börsencrash“ (1.4.) und 
„Reiserücktritt“ (2.4.) 

•	 Teilnehmer können Fragen vorab einrei-
chen und per Chat stellen 

 
Stuttgart, 30.03.2020 – Die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg erreichen 
zur Zeit viele Fragen, die mit den Aus-
wirkungen der Corona-Krise zu tun ha-
ben. Neben vielen Informationen auf der 
Home page werden zunächst zwei The-
men in einem neuen kostenl osen Format 
„Webinarsprechstunde“ aufgegriffen. 

 (Fortsetzung Seite 6)
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„Uns erreichen viele Fragen von Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern, die mit den 
Auswirkungen der Corona-Krise für zu tun 
haben“, sagt Cornelia Tausch, Vorstand der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
„Die Menschen sorgen sich beispielswei-
se um ihre Altersvorsorge oder überlegen, 
wie sie mit einer bereits gebuchten Reise 
umgehen sollen“. Neben vielen Informatio-
nen auf der Internetseite bietet die Verbrau-
cherzentrale kostenlose Informationen in 
Form einer „Webinarsprechstunde“ an. Nach 
einer kurzen Einführung in das Thema wer-
den häufig gestellte Fragen beantwortet. 
Teilnehmer können ihre Fragen außerdem 
vorab einreichen oder während der Veran-
staltung im Chat stellen. 

Thema Börsencrash 
Die Börsen reagieren auf die aktuelle Lage 
mit dramatischen Kursverlusten. Viele Ver-
braucher fragen sich nun, wie sich die aktu-
elle Krise auf ihre Geldanlage und Altersvor-
sorge auswirkt: Was mache ich mit meiner 
Geldanlage wenn die Börsenkurse sinken 
– Reißleine ziehen oder gelassen bleiben? 
Haftet die Bank für Falschberatung, wenn 
Fonds und Zertifikate Verluste einfahren? 
Ist auch meine Riesterrente betroffen und 
was kann ich tun, wenn im Riester Vertrag 
Aktienfonds mitten im Crash in Rentenfonds 
getauscht werden? Der Finanzexperte der 
Verbraucherzentrale Niels Nauhauser be-
antwortet diese und andere Fragen in einer 
kostenlosen Webinarsprechstunde. 

Thema Reiserücktritt 
Aufgrund der weltweiten Reisewarnung und 
anderer Beschränkungen fragen sich viele 
Verbraucherinnen und Verbraucher, was 
mit ihrer geplanten Reise passiert und unter 
welchen Bedingungen sie eine gebuchte 
Reise stornieren können. Diese und weitere 
Fragen beantwortet der Reiserechtsexperte 
der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg Oliver Buttler in einer kostenlosen 
Webinarsprechstunde. 

Termine
•	 Corona-Krise: Ihre Fragen zum Börsen-

crash: 1. und 8. April, jeweils 16 Uhr
•	 Corona-Krise: Ihre Fragen zum Reiserück-

tritt: 2. und 9. April, jeweils 16 Uhr
 
Alle Termine und das komplette Webinarpro-
gramm der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg: www.vz-bw.de/webinare-bw. 
Eine Anmeldung ist erforderlich und über den 
Link zur jeweiligen Veranstaltung möglich. 
 
 
Das Diakonische Werk 
Breisgau-Hochschwarzwald 
bietet eine Corona-Hotline an 
Keine medizinische Beratung, sondern zwi-
schenmenschlicher Austausch und Anspra-
che. Unter der Rufnummer 07661/938430 
stehen werktags von 9–13 und 14–16 Uhr, 
Mitarbeitende des Diakonischen Werks 
Breisgau-Hochschwarzwald bereit, um mit 
Anrufenden über deren Umgang mit der 
Krise zu reden. 

„Es herrscht bei allen Menschen ein unge-
heurer Gesprächsbedarf“. Das sind die Erfah-
rung die alle Kolleg*innen im Diakonischen 
Werk momentan erfahren, berichtet Alb-
recht Schwerer, Geschäftsführer der Diako-
nie im Landkreis. „Die Fakten zu kennen und 
damit umzugehen sind zwei verschiedene 
Dinge“. Deshalb haben die Mitarbeitenden 
des Diakonischen Werks spontan darauf re-
agiert und als solidarisches Zeichen die tele-
fonische Anlaufstelle eingerichtet. 

Jeder erlebt es bei sich selbst, dass es einen 
großen Redebedarf gibt, wenn das gewohnte 
Leben nicht mehr so sorgenfrei funktioniert. 
In Zeiten von Quarantäne, Homeoffice und 
Hamsterkäufen ist der Alltag aller Menschen 
in Bewegung geraten. Auch wenn nicht jeder 
von den Einschränkungen in gleichem Maße 
betroffen ist, gibt es doch großen Bedarf sei-
nen Umgang mit der Krise mit anderen zu 
teilen. Zuhören, erzählen, erfahren, dass es 
anderen ähnlich geht – das sind Inhalte der 
Gespräche und sollen Orientierungshilfe ver-
mitteln. Gerade vielen alleinstehenden Men-
schen fehlen diese Möglichkeiten. 
 
 

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Die nächsten Termine: 
Montag, 06.04.2020 
Restmüll 
  
Dienstag, 07.04.2020 
Gelber Sack 
 

 
 
Fundbüro  
Gefunden: 
-  Goldkette 
-  Zwei Schlüssel an einer Kette mit rotem 

Flaschenöffner 

Beides ist im Raiffeisen-Markt liegen geblie-
ben.  

Verloren: 
-  orangene Steppjacke  
 
 

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag  
07.04.  Juri Golikov,
  Kapellenfeld 14 80. Geburtstag 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen

Gottesdienste von Palmsonn-
tag bis Ostern 
Liebe Gemeinde, 
aufgrund der derzeitigen Situation ist es 
nicht möglich, dass wir miteinander in un-
seren Kirchen Gottesdienste feiern. Das ist 
schmerzhaft – gerade in der österlichen 
Bußzeit und der kommenden Kar- und Os-
terwoche. Doch auch wenn wir räumlich 
getrennt sind, dürfen wir uns doch mitei-
nander verbunden fühlen. Christus wohnt 
nicht in Gebäuden oder Veranstaltungen, 
sondern in unseren Herzen. Geben wir ihm 
diesen Raum in dieser so ganz anderen Pas-
sionszeit, indem wir miteinander und fürei-
nander beten.  

Für Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfrei-
tag und Ostern liegen in unseren Kirchen ei-
gens dafür zusammengestellte Gebetsblät-
ter mit den jeweiligen Liturgien des Tages 
aus, die Sie gerne mit nach Hause nehmen 
können. Falls es Ihnen nicht möglich ist, dür-
fen Sie sich gerne bei: 

Harald Wochner für Breisach und Gündlin-
gen (07667/942510) melden. Frau Michelle 
Ganz (07667/6184) verteilt wie üblich. Bei 
Bedarf können Sie auch an Frau Regina Dar-
mosz und Frau Regina Ploberger wenden. 
Für Wasenweiler bitten wir Sie, sich bei  
 
Frau Judith Schmitt (Tel.: 07668/9967777)  
für Merdingen bei Frau Isolde Selinger   
(Tel.: 07668/7292),  

für Niederrimsingen bei Frau Andrea Biehler 
(Tel.: 07664/404600, gern auf AB Nachricht 
hinterlassen) 

für Oberrimsingen bei Frau Manuela Schmitt 
(Tel.:07664/3907) oder  
der Gemeindereferentin Frau Uschi Wochner 
(Tel.: 07668/94428) zu melden.  

Wir lassen Ihnen dann die Gebetsblätter 
zukommen. Ihnen und Ihren Familien wün-
schen wir alles Gute und Gottes Segen 

Für das Pastoralteam 
Ihr Diakon Harald Wochner 
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Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen
Wochenspruch: 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben als Lösegeld für 
viele. (Matthäus 20,28) 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
dienstags – freitags von 8.30 h – 12.30 h 
Tel. 07668 / 221 
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.kirche-ihringen.de 
  
Kasualvertretung  
während der Vakanzzeit: 
Pfr. Gerhard Jost, Heitersheim, 
Tel. 07634 / 69 43 233 
  
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Gemeinde! 
Viele Menschen denken gerade darüber 
nach, wie sie ausdrücken können, dass sie 
mit anderen in Verbindung sind. Wir können 
uns ja nicht besuchen, in den Arm nehmen, 
Anlächeln oder die Hände reichen. Unser 
Bedürfnis nach Zeichen und Gesten der Ver-
bundenheit ist groß, gerade jetzt. 
Wir Christen sind Spezialisten, wenn es da-
rum geht „sich zu verbinden“ – auch ohne 
persönlichen Kontakt. Wir haben auf unser 
Bedürfnis nach Verbundenheit schon immer 
damit geantwortet, dass wir uns im Gebet 
„eins machen“, unabhängig von einem tat-
sächlichen Beisammensein, egal wo wir uns 
gerade befinden. Wir kommen zu Gott im 
Gebet und wissen uns verbunden mit allen 
Schwestern und Brüdern, die das auch tun. 
Das ist stark. Das schenkt Hoffnung. Das 
stärkt unser Verbundensein im Glauben. 
Ich möchte Sie einladen, einer Initiative un-
serer Landeskirche zu folgen. Neben dem 
gemeinsamen Gebet am Sonntag, zu dem 
wir nach wie vor mit Glockenläuten jeden 
zu Hause einladen, möchte ich Sie zu ei-
nem täglichen Abendgebet um 19.30 Uhr 
in Ihren Häusern ermutigen. Machen wir 
uns im Gebet „eins“, jeder in seinem Haus 
oder Wohnung. Wer gerne eine schriftliche 
Anleitung zum Abendgebet hätte, kann sie 
unter www.kirche-ihringen.de downloaden 
oder im Pfarrbüro abholen. Während der 
Gebetszeit und auch darüber hinaus stellen 
wir eine brennende Kerze ins Fenster. Sie 
soll uns und anderen ein Hoffnungszeichen 
sein. Lassen wir die Straßen von Ihringen ge-
meinsam mit diesem Kerzenlicht der Hoff-
nung erleuchten. 
Gott hält uns in seiner Hand, darauf dürfen 
wir vertrauen. Sein Sohn Jesus kam als Licht 
in diese Welt, gerade um uns in dunklen Zei-
ten Licht und Hoffnung zu sein. Mit seinen 
Worten grüße ich Sie sehr herzlich und wün-
sche Ihnen Gottes Segen. 
  
Jesus Christus spricht: 
Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben. 
Joh. 8,12
Ihr Gemeindediakon Florian Böcher 

Informationen aus dem Pfarr-
büro: 
Wegen der Corona-Pandemie können vor-
erst bis einschließlich 19. April 2020 keine 
Gottesdienste stattfinden. 

Unsere Kirche und auch das Gemeinde-
haus bleiben geschlossen. 

Herr Pfarrer Jost bietet Predigten für Kar-
freitag und Ostern in schriftlicher Form an. 
Diese finden Sie zu gegebener Zeit auf unse-
rer Homepage unter   
www.kirche-ihringen.de. 

Für Personen, die keinen Internetzugang 
haben, werden die Predigten auf Wunsch 
ausgedruckt und in den Briefkasten einge-
worfen. Wenn Sie daran Interesse haben, 
melden Sie sich bitte telefonisch im Pfarr-
büro.  

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der be-
hördlichen Anordnungen Beerdigungen 
zunächst nur unter freiem Himmel und im 
engsten Familienkreis (10 Personen) stattfin-
den dürfen. Selbstverständlich wird für die 
Verstorbenen weiterhin geläutet. Sobald es 
wieder möglich ist, werden wir den Angehö-
rigen, aber auch der Trauergemeinde einen 
würdigen, gottesdienstlichen Rahmen für 
ein Gedenken der Verstorbenen geben. 
  
Das Pfarrbüro ist für Publikumsverkehr 
geschlossen. Wir bitten Sie darum, Ihre An-
liegen, per Telefon (07668-221) oder E-Mail 
(ihringen@kbz.ekiba.de) mitzuteilen. 
  
Ein Angebot aus dem Besuchsdienst-
team: Nachdem wir Sie leider gerade nicht 
zu Hause besuchen können, freuen wir uns 
über telefonischen Kontakt mit Ihnen. Frau 
Ilona Werner aus dem Besuchsdienstkreis ist 
gerne Montag-Freitag in der Zeit von 13.00 – 
14.00 Uhr für Sie telefonisch erreichbar. Frau 
Werner freut sich darauf mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. Sie erreichen Sie unter 
der Telefonnummer: 07668 – 638. 
  
Auch das Diakonische Werk Breisgau- 
Hochschwarzwald startet eine Corona-
Hotline. 
Unter der Telefonnummer 07661/938430 
stehen ab sofort werktags zwischen 9 und 
17 Uhr Mitarbeitende des Diakonischen 
Werks Breisgau-Hochschwarzwald bereit, 
um mit Anrufenden über deren Umgang mit 
der Krise zu reden. 

Bitte beachten Sie, dass das Diakonische 
Werk nicht für medizinische Beratung, son-
dern für zwischenmenschlichen Austausch 
und Ansprache erreichbar ist. 
  
Diakon Florian Böcher ist ebenso für Sie er-
reichbar, wenn Sie ein persönliches oder ver-
trauliches Anliegen haben. Sie erreichen ihn 
unter der Telefonnummer: 0151 – 56279121. 
  
Herzliche Segensgrüße 

Vera Jakob, Sekretariat 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

ASV 
Merdingen 
Generalversammlung 
Die Generalversammlung wird vom 24.04. 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 

Clubheim/Spielbetrieb 
Das Clubheim, der Spielbetrieb und das Trai-
ning ruhen bis derzeit 19.04. 
  

Sponsor der Woche 

Der VdK-Ortsverband  
Merdingen informiert: 
VdK-Arbeit in Zeiten von Corona 
Die Corona-Krise hat Deutschland fest im 
Griff. Trotzdem versucht der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg sein Dienstleis-
tungsangebot so lange wie möglich für 
Mitglieder und Ratsuchende zu gewährleis-
ten. Um weder VdK-Mitglieder, davon viele 
aus Risikogruppen, noch Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu gefährden, bleiben alle 
VdK-Geschäftsstellen ab sofort geschlossen. 
Beratungen und Besprechungen erfolgen 
ausschließlich telefonisch. Sozialrechts-
schutzbegehrende Personen können alle 
notwendigen Unterlagen per E-Mail, Fax 
oder Postweg – möglichst in Kopie – an ihre 
jeweilige VdK-Beratungsstelle senden. 

Zudem können Ratsuchende selbst tätig 
werden, einen Antrag stellen, Widerspruch 
einlegen oder Klage erheben. Hierzu gibt es 
eine Checkliste und Musterformulare unter 
www.vdk.de/bawue, damit die Fristen ein-
gehalten werden können. Alle Dateien ste-
hen auch zum Download bereit. Da sich die 
Corona-Krise sehr dynamisch entwickelt, ist 
derzeit nicht absehbar, ob und in welchem 
Umfang das VdK-Beratungsangebot künftig 
aufrechterhalten werden kann. 
 
 (Fortsetzung Seite 8)
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VdK-Webinare zum Sozialrecht  
Im Bereich des Lernens und der Weiter-
bildung werden digitale Medien immer 
wichtiger. In Zeiten der Corona-Krise haben 
Webinare eine ganz besondere Bedeutung. 
Der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg bietet schon seit geraumer Zeit On-
line-Seminare zum Sozialrecht an. Diese für 
alle Interessierten kostenlosen Webinare 
gibt es auch in den kommenden Wochen 
und Monaten. Dafür steht der Jurist und 
VdK-Sozialrechtsreferent Ronny Hübsch zur 
Verfügung. Bereits am 7. April 2020 erfolgt 
ein Onlineseminar zum Thema „Besonderer 
Kündigungsschutz für schwerbehinderte 
Menschen“. Weiter geht es am 12. Mai 2020 
mit „Unfallversicherung I – Wegeunfall“. 

Das Webinar „Unfallversicherung II – Arbeits-
unfall“ erfolgt am 16. Juni, gefolgt von „Un-
fallversicherung III – Berufskrankheit“ am 7. 
Juli. 

Alle Webinare finden jeweils von 11 bis 12 
Uhr statt. Interessierte können sich kosten-
los unter www.sbvdirekt.net/webinare an-
melden. Benötigt werden nur ein internetfä-
higer PC oder ein Laptop. 
  

WEINBAU UND
LANDWIRTSCHAFT

Saisonarbeitskräfte (SAK)  
in der Landwirtschaft  
im Kontext der Corona-Krise
Die Corona-Krise stellt alle Bereiche der 
Wirtschaft, gerade auch die Landwirtschaft, 
vor besondere Herausforderungen. In der 
Landwirtschaft geht es aber insbesondere 
darum, die heimische Lebensmittelproduk-
tion aufrecht zu erhalten, um die Versor-
gungsketten bis hin zum Endverbraucher 
auch mittelfristig sicher zu stellen. Gerade in 
den Sonderkulturen und in vielen anderen 
arbeitsintensiven Bereichen der Landwirt-
schaft, kann die Produktion ohne diese Hilfs-
kräfte nicht aufrechterhalten werden.

Daher werden verschiedenste Anstrengun-
gen unternommen, damit die Betriebe die 
not-wendigen Arbeitskräfte zur Verfügung 
zu haben. Ein Ansatzpunkt stellt die Einrich-
tung von Jobbörsen dar, welche arbeitswilli-
ge heimische Arbeitskräfte (z. B. heimische 
Arbeitssu-chende, Studierende, volljährige 
Schüler oder Kurzarbeiter) vermitteln. Der 
Maschinenring Deutschland startete am 
23.03.2020, auf Initiative des Maschinen-
rings Tettnang und der Bodensee-Bauern, 
eine bundesweite Jobbörse für Erntehelfer. 
Unter www.daslandhilft.de können sich 
Bürgerinnen und Bürger melden, die den 
Bauern unter die Arme greifen wollen. Das 
Land ist Partner der Aktion und wird diese 
unterstützen.

Auch die Landwirtschaftsverwaltung ist 
diesbezüglich angesprochen. Die Regie-
rungspräsidien und die Unteren Landwirt-
schaftsbehörden werden daher gebeten, 
die ihnen zur Verfügung stehenden Verbin-
dungen zu nutzen, um auf die Initiative auf-
merksam zu machen und zur Vermittlung 
von Saisonarbeitskräften entsprechend 
ihrer Möglichkeiten beizutragen. Dies gilt 
auch für die Seite der Landwirtschaft.

Für das diesbezügliche Engagement vorab 
vielen Dank.

gez. Dr. Rühl
Abteilungsleiter Landwirtschaft 
 
  
Winzergemeinschaft  
Merdingen e.V. 
Pheromon  
Dispenser-Ausbringung 2020 
Wir bedanken uns bei allen Helfern die uns 
bei der Ausbringung des Pheromons unter-
stützt haben. Alle Winzer profitieren davon. 
Nachdem die Dispenser am Freitag und 
Samstag ausgebracht wurden, kann jeder 
Winzer seine Flächen auf korrekte Abhän-
gung kontrollieren. Fehlende Dispenser 
können bei Christoph Süßle abgeholt wer-
den. 

Auch Junganlagen müssen wegen des Zu-
schusses und der Berechnung abgehängt 
werden.  
  
Winzergemeinschaft Merdingen e.V. 

Christoph Süßle Tel. 9383 
Edgar Bärmann Tel. 9338 
 
  

Winzergenossenschaft 
Merdingen 
Termine 
Aufgrund der aktuellen Krisensituation 
sind alle unsere im Internet noch veröf-
fentlichten Termine bis Ende April abge-
sagt. 

Wie es danach weitergeht, hängt von der all-
gemeinen Einschätzung ab. Wir werden zu 
gegebener Zeit darüber berichten, welche 
Veranstaltungen stattfinden werden.  
  
WG-Vorstand 
Eckart Escher 

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Gemeinde Umkirch 
Landkreis  
Breisgau- 
Hochschwarzwald 
  

Die Gemeinde Umkirch sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt als Teamer-
gänzung im Bürgerbüro eine/n  

Verwaltungs- 
fachangestellten 

(Beschäftigungsumfang 100%, 
vorerst befristet auf 1 Jahr). 

  
Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie unter www.umkirch.de 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aus-
sagefähigen Unterlagen bis 17.04.2020 
an die Gemeindeverwaltung Umkirch, 
Vinzenz- Kremp- Weg 1, 79224 Umkirch 
oder per E-Mail an gemeinde@umkirch.
de.  

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen 
unser Hauptamtsleiter, Herr Marcus 
Wieland, unter 07665 50511 gerne zur 
Verfügung. 

Tafelladen Breisach
Elsässer Allee 3 
Montag und Donnerstag 
von 13:30 bis 15:00 Uhr

Tagesaktuell werden die Öffnungszeiten 
und Kundeneinlass über Facebook veröf-
fentlicht: https://www.facebook.com/
CaritasverbandLkrBH/

Ab sofort bieten wir einen Bestell- und 
Lieferservice an – Bestellungen mit Kun-
dennummer und Namen können wie folgt 
gemacht werden: 

-  per Email: staufener-tafel@caritas-bh.de
-  per WhatsApp an: 01525 1791525
-  telefonisch unter: 07633 9231561 
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Jugendmusik-
schule Westlicher 
Kaiserstuhl- 
Tuniberg 

 Informationen zur Unterrichtssituation 
an der Jugendmusikschule Westlicher 
Kaiserstuhl-Tuniberg

Liebe Schüler*innen, liebe Eltern, 
nach einer turbulenten Woche nach Schlie-
ßung der Schulen am 17.3. wollen wir Ihnen 
Informationen zum Unterrichtssituation an 
unserer Jugendmusikschule zukommen 
lassen. Analog zu den allgemeinbildenden 
Schulen und Kindertageseinrichtungen wa-
ren auch wir gezwungen, den gewohnten 
Unterricht in der persönlichen Begegnung 
einzustellen. 

Zuerst einmal bedanke ich mich bei den 
Eltern für ihren Zuspruch und auch für die 
Geduld dafür, dass wir die offenen Fragen zu 
den Themen Unterrichtsausfall und Gebüh-
renerstattung nicht auf die Schnelle klären 
können. 

Für uns ist das eine schwierige Angelegen-
heit, da wir ohne die Unterrichtsgebühren 
unseren Lehrbetrieb nicht aufrechterhalten 
können. Andererseits ist uns klar, dass die 
Gebührenzahler für ihre Leistungen auch 
eine Gegenleistung, nämlich Musikschulun-
terricht, erwarten dürfen. 

Wir bitten alle dafür um Verständnis, dass 
wir zur abschließenden Klärung noch Zeit 
brauchen, da unter anderem noch nicht si-
cher entschieden ist, ob wir zum Beispiel Hil-
fe durch öffentliche Mittel erhalten können. 
Unser Verband der deutschen Musikschu-
len und unser Landesverband arbeiten mit 
Nachdruck daran. 

Erfreulich ist, dass unsere Lehrkräfte teilwei-

se sehr schnell reagiert haben: bereits seit 
letzter Woche bieten Kolleginnen und Kolle-
gen Unterricht „auf neuen Wegen“ an: 

Online-Video-Unterricht wird nach Möglich-
keit erfolgreich praktiziert, Übungsblätter 
und Noten werden zugeschickt, Lernvideos 
wurden erstellt und auch über das Festnetz 
wird unterrichtet. Vielen Dank an alle Betei-
ligten für ihr Engagement dabei, den Schü-
ler*innen und Eltern für die vielen positiven 
Rückmeldungen und das Mitmachen! Man-
che Lehrkräfte werden auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt Nachholtermine anbieten. 

Uns ist es sehr wichtig, den Eltern zu 
vermitteln, dass wir uns weiterhin mu-
sikalisch-pädagogisch um ihre Kinder 
kümmern wollen. Außerdem bin ich 
überzeugt, dass gerade in dieser für alle 
schwierigen Situation die aktive Beschäf-
tigung mit Musik nicht nur eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung, sondern auch eine 
wertvolle Lebensbereicherung sein kann. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an mich 
wenden, am besten per E-Mail an die jms.
breisach@t-online.de . 

Wir wünschen uns sehr, dass wir diese 
schwierige Situation gemeinsam gut über-
stehen und hoffen, dass wir bald wieder ein-
mal schöne musikalische Erlebnisse in der 
persönlichen Begegnung und in Gesund-
heit erleben dürfen! 

Christoph Scherzinger, Musikschulleiter 

 

 JMS-Unterrichtsangebot kennen lernen 
- Schnuppertermine online möglich

Auch wenn im Moment der gewohnte Mu-
sikschulunterricht nicht stattfinden kann, 
bieten JMS-Lehrkräfte nach Möglichkeit 
Online-Unterricht an. Ebenso sind auch 
Online-Schnuppertermine möglich, bei 

denen man sich persönlich über die Unter-
richtsmöglichkeiten in den einzelnen inst-
rumentalen Fachgruppen informieren kann. 

In allen Unterrichtsfächern sind noch Plätze 
frei, nähere Informationen zu den einzelnen 
Fächern findet man unter   
www.jugendmusikschule-breisach.de . 

Bei Interesse an einem Online-Schnupper-
termin bitte eine E-Mail an   
jms.breisach@t-online.de schreiben. 

Es wird dann der Kontakt zu den entspre-
chenden Fachlehrern vermittelt. 
 
 
Judoclub Bad Krozingen- 
Hausen bietet Onlineangebote 
Seid dabei! 
In der momentan schwierigen Zeit möchten 
wir als Judoclub für euch da sein. Wir bieten 
unter anderem einen Livestream auf YouTu-
be an, damit ihr Zuhause etwas üben und fit 
bleiben könnt. 

Wir laden für euch Videos auf unserer Websi-
te judoclub-bad-krozingen.de hoch, welche 
ihr euch anschauen, und selber ausüben 
könnt. Besucht unsere Homepage und 
schaut Euch um. 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

14
20

20

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
1 küchenfertiges Kaninchen 
(frisch vom Bauern oder Metzger)  
100 g Schalotten 
2 Knoblauchzehen 
1 kleiner Zweig Rosmarin 
Salz, Pfeffer 
3 - 4 EL Olivenöl 
2 gehäufte EL Mehl 
1/2 l trockener Rotwein 
– natürlich aus Baden 
(Spätburgunder)
1 Dose (425 ml) Artischockenherzen 
200 g Kirschtomaten 
1 Bund Lauchzwiebeln 
5 - 6 Stiele Thymian 
800 g festkochende Kartoffeln 
(regionale Ernte)

Geschmortes 

Oster-Kaninchen 

mit Röstkartoffeln

Zubereitung
Schalotten schälen und halbieren. Knoblauch schälen, fein 
hacken. Rosmarin waschen, hacken. Kaninchen waschen, 
trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen.
2 EL Öl im Bräter erhitzen, Fleisch darin rundherum 
anbraten. Knoblauch und Hälfte der Schalotten kurz 
mitbraten. Darüber nun Mehl stäuben, kurz anschwitzen. 
Den Badischen Rotwein und 200 ml Wasser angießen, Ros-
marin zugeben und aufkochen. Zugedeckt im heißen Ofen 
(E-Herd: 175  Grad Celsius/Umluft: 150 Grad Celsius/Gas: 
Stufe 2) rund 1,5 Stunden lang schmoren lassen (solange bis 
sich das Fleisch leicht von den Knochen löst.
Artischocken abtropfen lassen und vierteln. Tomaten 
waschen. Lauchzwiebeln putzen, waschen und in grobe Stü-
cke schneiden. Nach 45 Minuten Garzeit des Fleisches um 
das Kaninchen im Bräter verteilen und zu Ende schmoren.
Thymian waschen, trocken schütteln, Blättchen abzupfen. 
Kartoffeln schälen, waschen und grob würfeln. 
1–2 EL Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Kartoffeln darin 
unter Wenden ca. 20 Minuten goldbraun braten. Mit Salz 
und Pfeffer würzen. Restliche Schalotten und Thymian in 
den letzten 10 Minuten mitbraten.
Soße und Gemüse mit Salz und Pfeffer abschmecken. Auf 
Tellern anrichten und servieren.

Tipps & Tricks
Kaninchenfl eisch ist leicht verdaulich und ent-

hält wenig Fett, dafür jede Menge hochwertiges 

Eiweiß. Sämtliches sichtbares Fett muss unbedingt 

sorgfältig entfernt werden, bevor man das Fleisch 

zubereitet oder lagert (eine Geschmacksveränderung 

tritt sonst ein!). Rezepte für Kaninchen-Gerichte gibt 

es jede Menge. Wie wär’s mal mit spanischem Knob-

lauch-Kaninchen, geschmortem Kaninchen italieni-

sche Art mit Gremolata und cremiger Polenta oder 

einem polnischen Kaninchenbraten in Schoko-

ladensoße? In der spanischen, italienischen 

und französischen Küche gilt Kaninchen 

übrigens wie bei uns als Klassiker. 



SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 







Dr. Tessa Traeger
Rechtsanwältin
- Fachanwältin für Miet- u.
Wohnungseigentumsrecht 

- Fachanwältin für
Verkehrsrecht 

- Fachanwältin für
Versicherungsrecht

- Vertragsrecht
Gottenheimer Str. 15  • 79268 Bötzingen
Tel. 07663/9319-0  • Fax 07663/9319-19

kanzlei@traeger-goehler.de  • www.traeger-goehler.de

Willi Göhler
Rechtsanwalt
- Fachanwalt für
Arbeitsrecht

- Fachanwalt für
Familienrecht

- Erbrecht
- Grundstücksrecht



Ludwig Figlestahler Bestattungsdienst

† Überführung / Abholung † Erledigung aller Formalitäten
† Aufgeben der Todesanzeige † Organisation der Beerdigung
† individuelle Betreuung † Tag und Nacht erreichbar

Milchstr. 9, 79206 Breisach-Gündlingen, Tel.: 07668/ 902090, Mobil: 0170 / 2137708

Abteilung Vertrieb  Meßkircher Straße 45  78333 Stockach
Telefon 07771 9317-48  Telefax 07771 9317-106
E-Mail vertrieb@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

DANKE!

Corona-Pandemie:

Ein Dank an unsere Zusteller und eine Bitte an die 
Bevölkerung

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Zustellerinnen 
und Zustellern für die Aufrechterhaltung der Verteilung 
der Mitteilungsblätter.

Wir bitten die Leser unsere Zusteller zu schützen, indem 
Sie den empfohlenen Mindestabstand von 2 Metern ein-
halten und auf persönlichen Kontakt verzichten.

Wir danken Ihnen, dass Sie dafür sorgen, dass die Zu-
stellung für unsere Mitarbeiter so einfach wie möglich 
stattfinden kann.

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Ihr Primo Verlag Stockach 

Enten - Gänse - Puten und Mast bitte vorbestellen!
Merdingen, Raiffeisen Markt  10.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Do., 09.04. und  07.05.2020 


